
Mindestsicherung in Wien – Dezember 2023
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*) Dieser Anstieg ist auf den außerordentlichen Rückgang der Zahlen im Vergleichsmonat 9/2022 zurückzuführen, bedingt durch die damalige Anrechnung des Teuerungsausgleichs des Bundes auf den WMS-Anspruch.

ZIELGRUPPEN

Frauen Männer Gesamt

Kinder

Minderjährige 

bis 21 Jahre 

sowie Schüler*innen 

         22.965      24.459       47.424

Junge Erwachsene bis 25 

Junge Erwachsene zwischen 

18 und 24  Jahren

Jahre 

           4.459         6.927        11.386 

Erwachsene ab 25 Jahren

arbeitsfähige Erwachsene 

ab 25 Jahren         26.486       29.189       55.675 

Pensionist*innen

Ältere und dauerhaft 

arbeitsunfähige Personen          12.853         8.686        21.539 

alle Beziehenden         66.763      69.261     136.024 
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ARBEITSMARKTVERFÜGBARKEIT

Frauen Männer Gesamt

Erwerbstätig

Personen mit einem Erwerbseinkommen 

oder einer Lehrlingsentschädigung            3.526         6.959       10.485 

Verfügbar

zur Vermittlung beim AMS 

zur Verfügung stehende Personen         20.865      28.488       49.353 

Befreit

Vom Einsatz der Arbeitskraft (temporär 

oder dauerhaft) befreite Personen.          42.372       33.814        76.186

alle Beziehenden         66.763      69.261     136.024 

7,7%

36,3%

56,0%

FAMILIENFORM

Frauen Männer Gesamt

Single-Haushalt

Allein lebende erwachsenen Personen       21.497       30.918        52.415 

Alleinerziehende

Alleinerziehende Erwachsene inkl. Kind(er)       17.668          9.715       27.383 

Paare mit Kindern

Ehepaare, Lebensgemeinschaften 

Partnerschaften inkl. Kind(er)

oder eingetragene 

      24.342       25.374        49.716

Paare ohne Kinder

Ehepaare, Lebensgemeinschaften oder 

eingetragene Partnerschaften ohne Kinder         3.256         3.254          6.510 

alle Beziehenden      66.763      69.261     136.024 

38,5%

20,1%

36,5%

4,8%

LEISTUNGSARTEN

Frauen Männer Gesamt

Ergänzungsleistung

WMS-Bezug zusätzlich zu einem anderen Einkommen       46.155        49.911       96.066

Vollbezugsleistung

WMS-Bezug als einziges Einkommen          8.313        11.300         19.613

Dauerleistung und Mietbeihilfe für 

Pensionist*innen

 WMS-Bezug       12.295         8.050       20.345 

alle Beziehenden      66.763      69.261     136.024 

70,6%

14,4%

15,0%

Über den Tellerrand geblickt
Erstanfälle

2.025 Personen

sind erstmalig im Bezug der 

Wiener Mindestsicherung.

Krankenversicherung

40.282 Personen

sind über die Wiener Mindest-

sicherung krankenversichert.

Eingelangte 
Anträge

20.175
Anträge auf Leistungen der

Wiener Mindestsicherung 

wurden eingebracht.

Eingelangte 
Anrufe

53.716
Anrufe mit Fragen zur 

Wiener Mindestsicherung 

sind eingegangen.

Erstellte 
Bescheide

26.734
Bescheide zur Wiener

Mindestsicherung 

wurden erstellt.

Schon gewusst?
Neue BMSGPK-Studie zur Inflation in Österreich

Die Teuerung hing 2022 zu rund einem Drittel von den 
  Energieengpässen verursacht durch Pandemie und Ukraine-Krieg 

ab. Weitere Gründe waren die Geldpolitik der EZB und nationale 

Faktoren, die 2023 stärker durchschlagen. 

In Österreich ist das die jährliche Anpassung der Mietpreise an die 

Inflation sowie die hohe Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen. 

Wesentlich ist die Erhöhung der Unternehmensgewinne – die 

sogenannte Gewinn-Preis-Spirale. Hier ist ein Viertel auf Löhne 

zurückzuführen, rund 75% auf reine Preiserhöhungen. Dies betrifft 

besonders Energie und Nahrungsmitteln. 
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